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Verhaltenes

von Eugen Felber.

Keine Klage geh um das Entschiüundne.

Unsre Selbstverströmung sei gebanntt
Sei das Wirkende und Formgebundne,
Sei der dumpfe Drang in unsrer Hand.

Maßlos waren wir. Zu allen Sternen

Brach erschüttert unser wilder Schrei.
Unsre Not ergoß sich in die Fernen

Und an allem Nötigen vorbei.

Heute halten wir sie hinter straffen
Angesichtern, halten sie gebannt.
Stern und Ferne wird in uns sie schaffen,
Und zum Steine hebt sie unsre Hand.
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